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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 08/gr/029/2018 

Ende: 20:45 Uhr WP.: 2014/2019  

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 22.08.2018 

in der Ramburghalle, Hauptstraße 20, 76857 Ramberg 

stattgefundene 29. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Ramberg 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 16.08.2018 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 09.08.2018 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 12 

Zahl der Beigeordneten: 3, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsbürgermeister 

Jürgen Munz  

 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 

Norbert Claßen  

 Beigeordneter 

Thomas Dietrich  

Günther Andt  

 Ratsmitglieder 

Judith Engel  

Marco Engel  

Andre Erdle  

Rudi Erdle  

Thomas Munz  

Sigrid Baumgarten-Figer  

Jürgen Klos  

 Schriftführer 

Loni Haus  

 Ferner sind anwesend 

Jörg Sigmund 

Pressevertreter                                                                 

Sachverständiger 

Herr Sommer (Rheinpfalz) 

 Verwaltung 

Christian Burkhart Bürgermeister 

Christoph Hengst bis einschl. TOP 4 

 

Abwesend: 

 

 Ratsmitglieder 

Hans-Dieter Klein entschuldigt 

Bettina Hettinger entschuldigt 

Gerhard Hög entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Beratung und Beschlussfassung über die im Zuge der Auslegung des Haushaltsplanes 

eingegangenen Vorschläge und Anregungen 

 2 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für das 

Haushaltsjahr 2018 
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 3 Beratung und Beschlussfassung über die künftige Holzvermarktung 

Vorlage: 08/088/III/015/2018 

 4 Dorferneuerung 

hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellung eines Zuschussantrags für die Maßnahme 

"Herstellung von Parkraum an der Kindertagesstätte" 

Vorlage: 08/086/III/013/2018 

 5 Bauangelegenheiten 

 6 Auftragsvergaben 

 6.1 Beratung und Beschlussfassung über einen Vorratsbeschluss zur Erweiterung der 

Straßenreparaturmaßnahmen  auf Grundlage des Angebotes der Fa. VSI in Kaiserslautern vom 

23.05.2018 

Vorlage: 08/089/IV/143/2018 

 6.2 Weitere Auftragsvergaben 

 7 Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben 

 

 

 1 Beratung und Beschlussfassung über die im Zuge der Auslegung des Haushaltsplanes 

eingegangenen Vorschläge und Anregungen 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz informierte den Ortsgemeinderat über folgende Vorschläge, die im Zuge 

der Auslegung des Haushaltsplanes von Bürgern eingegangen sind. Über jeden Vorschlag wird der 

Ortsgemeinderat einzeln abstimmen. 

 

1. In einem Schreiben von Herrn Henrich wurde folgender Vorschlag unterbreitet: 

Die Aufwendungen für Rechtstreitigkeiten hat den Rekordwert von 41.100,00 €. Herr Henrich 

beantragt, diesen um mind. 10.000,00 € zu reduzieren und die eingesparten 10.000,00 € für die 

offene Jugendarbeit einzusetzen, um damit ein Angebot zu schaffen, das schon seit 2 Jahren 

geschlossene Haus der Jugend wieder neu zu beleben. Für dieses Haus und seinen Unterhalt sind 

derzeit 5.150,00 € eingestellt, ohne dass dort etwas Nutzbringendes geschieht, dies kann kein 

Dauerzustand sein. 

 

Ortbürgermeister gab zu diesem Vorschlag dem Ortsgemeinderat eine umfassende Erklärung ab.  

 

Nach Beantwortung aller Fragen legte der Ortsgemeinderat mit 7 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 

den Vorschlag von Herrn Henrich ab. 

 

2. Herr Henrich beantragte weiterhin die Aufwendungen für die Beigeordneten bei  

1.500,00 € zu deckeln und das übrige Geld ebenfalls in die Jugendarbeit zu investieren. 

 

Nach einer ausführlichen Stellungnahme durch Ortsbürgermeister Jürgen Munz lehnte der 

Ortsgemeinderat mit 8 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung den Vorschlag von Herrn Henrich ab. 

 

3. Herr Henrich beantragt weiter, die in den Jahren 2009 bis 2014 betrugen die Personalkosten 

jährlich 60.000,00 €, in den Jahren 2015 bis 2019 wurden jährlich 70.000,00 € eingeplant. Hier 

beantragte Herr Henrich die Deckelung der Personalkosten bei 60.000,00 € 

 

Nach Erläuterung der Anfrage durch Ortsbürgermeister Jürgen Munz lehnte der Ortsgemeinderat mit 9 

Nein-Stimmen den Vorschlag von Herrn Henrich ab. 

 

4. Eine weitere Anfrage richtet sich auf den Verkauf bzw. Abriss des Hauses Hauptstraße 42, der 

seit 3 Jahren ausgewiesen ist, ohne dass etwas geschehen sei. Herr Henrich beantragt die Mittel 

aus dem Haushalt herauszunehmen. 
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Nach Erläuterung der Anfrage durch Ortsbürgermeister Jürgen Munz lehnte der Ortsgemeinderat mit  

9 Nein-Stimmen den Vorschlag von Herrn Henrich ab. 

 

5. Als nächsten Punkt beantragte Herr Henrich für den Unterhalt von Gemeindestrassen die 

eingeplanten Mittel von 17.800,00 auf 50.000,00 € zu erhöhen, um damit sicher zu stellen, das 

die Schloßbergstraße  nicht mit einem Billigverfahren geflickt wird, sondern weitsichtig mit 

Ausfräsen umfangreich und damit dauerhalt repariert wird. In den letzten Jahren waren jährlich 

10.000,00 € im Pan und wurden jährlich eingespart. Hier ist ein Investitionsstau. Als 

Finanzierungsvorschlag können in diesem Fall die beachtlichen Einnahmen der Anlieger- 

Ausgleichsbeiträge aus dem Sanierungsgebiet Verwendung finden. 

 

Nach ausführlicher Erläuterung und Beantwortung aller Fragen der Ortsgemeinderatsmitglieder durch den 

Ortsbürgermeister wurde der Vorschlag von Herrn Henrich mit 2 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen 

abgelehnt. 

 

6. Zuletzt beantragte Herr Henrich die Mittel für die Landschaftspflege zu verdoppeln; der Wald 

wächst immer weiter ins Dorf. 

 

Nach Erläuterung der Anfrage durch Ortsbürgermeister Jürgen Munz lehnte der Ortsgemeinderat mit 9 

Nein-Stimmen den Vorschlag von Herrn Henrich ab. 

 

Eine weitere Anfrage kam von Gisela und Jürgen Schneider, sie forderten für das Hinterliegergrundstück 

Pl. Nr. 309/3, welches über ein bestehendes Geh- und Fahrtrecht zu Lasten des Grundstücks der 

Antragssteller erreicht wird, eine öffentlich-rechtliche Erschließung. 

 

Nach ausführlicher Erläuterung und Beantwortung aller Fragen der Ortsgemeinderatsmitglieder durch den 

Ortsbürgermeister wurde der Vorschlag von Fam. Schneider mit 9 Nein-Stimmen abgelehnt. 

 

 

 2 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für 

das Haushaltsjahr 2018 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz informierte den Ortsgemeinderat über einige Maßnahmen des 

Haushaltes. 

 

Anschließend übergab er das Wort an Herrn Christoph Hengst von der Finanzabteilung der 

Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels. 

 

Herr Hengst informierte über die wesentlichen Eckdaten und Haushaltsansätze des Haushaltsentwurfs. 

 

Es wurden festgesetzt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neudarlehn zur Finanzierung von Investitionen sind keine veranschlagt. 

 Haushaltsjahr 
2018 

Im Ergebnishaushalt  
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.164.300,00 € 

Der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.321.800,00 € 

Jahresfehlbetrag - 157.500, 00 € 

Im Finanzhaushalt  
Der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf  1.362.350,00 € 

Der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 1.362.350,00 € 

Veränderung des Finanzmittelbedarfs - 103.750,00 € 
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Die Steuersätze für die Realsteuer werden für das Jahr 2018 wie folgt festgesetzt: 

Grundsteuer A  300 v. H. 

Grundsteuer B  365 v. H. 

Gewerbesteuer 365 v. H. 

 

Nach kurzer Beratung wurde die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan 2018 vom 

Ortsgemeinderat mit 7 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen beschlossen.  

 

 3 Beratung und Beschlussfassung über die künftige Holzvermarktung 

Vorlage: 08/088/III/015/2018 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz informierte den Ortsgemeinderat über folgenden Sachverhalt: 

 

Auf Grund kartellrechtlicher Probleme hat das Land die Holzvermarktung der Kommunen zum 

01.01.2019 beendet. 

 

Die bisherigen Geschäftsbesorgungsverträge hat das Land zum Ende des Jahres 2018 insoweit 

aufgekündigt. In der Folge ist für die waldbesitzenden Gemeinden erneut zu entscheiden, wie künftig die 

Holzvermarktung erfolgen soll.  

 

Das Gesamtkonzept sieht dazu vor, dass die Holzvermarktung für den Kommunalwald künftig über fünf 

neu zu gründende regionale Holzvermarktungsorganisationen in der Rechtsform der GmbH erfolgt, 

alternativ durch Erweiterung der bereits vorhandenen Holzvermarktungsorganisationen für den 

Privatwald (sog. Pilotprojekte). 

 

Beide Vermarktungswege werden mit einer Anschubfinanzierung für die ersten 7 bzw. 5 Jahre versehen; 

diese wird aus den Mitteln aus dem kommunalen Finanzausgleich finanziert, die bisher Landesforsten zur 

Erfüllung dieser Dienstleistung erhielt. 

 

Im Falle der waldbesitzenden Ortsgemeinden erfolgt die Holzvermarktung für den gemeindlichen 

Forstbetrieb gem. § 68 Abs. 5 GemO durch die Verbandsgemeindeverwaltung als Verwaltungsgeschäft; 

diese erledigt sie jedoch nicht selbst, sondern über die Beteiligung an der neu zu gründenden 

kommunalen Holzvermarktungsgesellschaft. 

 

Dadurch wird ein reibungsloser Übergang der Vermarktung des Holzes aus dem Kommunalwald 

gewährleistet und die laufenden Einnahmen aus dem Holzverkauf sichergestellt. Für die neuen 

Gesellschaften werden durch großzügige Anschubfinanzierung sowie der Möglichkeit der Übernahme gut 

geschulten Personals, gute Startbedingungen geschaffen. 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Holzvermarktung aus dem gemeindlichen Forst über die 

neu zu gründende Holzvermarktungsorganisation Pfalz in Maikammer durchführen zu lassen. 

 

Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die künftige Holzvermarktung aus dem gemeindlichen Forst 

durch die neu zu gründende Holzvermarktungsgesellschaft Pfalz durchführen zu lassen.  

 

 4 Dorferneuerung 

hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellung eines Zuschussantrags für die 

Maßnahme "Herstellung von Parkraum an der Kindertagesstätte" 

Vorlage: 08/086/III/013/2018 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz informierte den Ortsgemeinderat über folgenden Sachverhalt: 
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Um die verkehrliche Situation im Bereich der Kindertagesstätte in der Hermersbachstraße zu entschärfen, 

beabsichtig die Ortsgemeinde, entlang des Grundstücks der Kindertagesstätte, einen Parkplatz (10 

Stellplätze) anzulegen. 

 

Die Kosten hierfür wurden vom Büro Pröll-Miltner GmbH, Karlsruhe, mit rd. 107.000,-- € 

inkl. MwSt. und Nebenkosten ermittelt. 

 

Die Ortsgemeinde beabsichtigt für die Maßnahme einen Zuschuss aus dem Programm 

„Förderung der Dorferneuerung“ des Landes Rheinland-Pfalz zu beantragen.  

Der Fördersatz beträgt, in der Regel, bis zu 65 %.der förderfähigen Gesamtkosten. 

 

Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig einen Zuschussantrag für die Maßnahme „Herstellung von 

Parkraum in der Hermersbachstraße“ beim Land Rheinland-Pfalz zu stellen.  

 

 5 Bauangelegenheiten 

 

Es sind keine Bauangelegenheiten angefallen.  

 

 6 Auftragsvergaben 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz informierte über folgende Auftragsangelegenheiten:  

 

 6.1 Beratung und Beschlussfassung über einen Vorratsbeschluss zur Erweiterung der 

Straßenreparaturmaßnahmen  auf Grundlage des Angebotes der Fa. VSI in Kaiserslautern 

vom 23.05.2018 

Vorlage: 08/089/IV/143/2018 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz informierte den Ortsgemeinderat über folgenden Sachverhalt: 

 

Um kostenintensive Schäden zu vermeiden und die Unfallgefahr zu beseitigen, wurde die Fa. VSI 

(Verkehrsflächen-Sanierungs- und Instandhaltungsgesellschaft) aus Kaiserslautern mit Beschluss vom 

02.07.2018 beauftragt, die Sanierung der Fahrbahnoberfläche, mit einer Auftragssumme von 4.512,48 € 

incl. MwSt., durchzuführen. 

Im Reparaturauftrag sind alle Gemeindestraßen erfasst, bei denen eine Reparatur machbar bzw. sinnvoll 

ist. 

Die Fa.VSI soll bei der Sanierung nicht erkannte, aber doch sanierbare Flächen, im Zuge der Reparatur 

nach eigenem Ermessen mitsanieren. 

Hierzu soll der Gemeinderat den Ortsbürgermeister Mittels Vorratsbeschluss ermächtigen den Auftrag zu 

erweitern. Maximal 3.000,00 € sollten hierfür reichen. Voraussichtlich wird es aber weniger sein. 

 

Der Ortsbürgermeister wird einstimmig ermächtigt, weitere Straßenreparaturarbeiten auf Grundlage des 

Angebots der Fa. VSI vom 23.05.2018 bis zu einer Höhe von 3.000,00 € zu vergeben.  

 

 6.2 Weitere Auftragsvergaben 

 

Es sind keine weiteren Auftragsvergaben angefallen.  

 

 7 Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

Ortsbürgermeister Jürgen Munz gab an den Ortsgemeinderat folgende Informationen: 
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1.Sachstand Spielgeräte in der Teichwelt 

Die Bachquerung für die Spielgeräte wurde letzte Woche durchgeführt. Nach Einbau des Spülschachtes 

können die Spielgeräte durch die Werke angeschlossen werden. 

 

2. Sachstand Gutachten der Universität Landau über die Teichwelt 

Nach dem Gutachten der Universität Landau ist die derzeitige Form der Teichwelt nicht funktions- und 

lebensfähig. Es soll eine Beratung mit Behörden und Experten erfolgen, um eine „lebensfähige“ Lösung 

für die Teichwelt zu erhalten. Bei Vorlage von Ergebnisse wird der Ortsgemeinderat entsprechend 

informiert. 

 

3. Erstes Grillfest für Senioren am 10.08.2018. 

 Das Fest fand eine gute Resonanz. 

 

4. Sachstand Breitbandausbau  

Die Verträge für den Breitbandausbau sind unterschrieben. Bis Ende 2019 werden die Arbeiten 

durchgeführt. Allen unterversorgten Haushalten im Kreis stehen nach dem Ausbau bis an die neuen 

Technikstandorte mindestens 50 Mbit/s zur Verfügung, viele Haushalte werden bis zu 100 Mbit/s 

erreichen. Im Oktober wird die Firma Inexio in allen Orten  mit den Baumaßnahmen beginnen. 

Entsprechende Informations- und Beratungsveranstaltungen sollen angeboten werden. 

 

5. Sitzung des Kreistages am Montag, den 10.09.2018 um 14.30 Uhr in der Ramburghalle. 
Zuhörerinnen und Zuhörer sind eingeladen. 

 

6. Standkonzert vor der Ramburghalle 

Der protestantische Posaunenchor „Soli Deo Gloria“ aus Appenthal veranstaltet am 24.08.2018 ein 

Standkonzert  vor der Ramburghalle. Bei schlechtem Wetter in der Ramburghalle. 

 

7. Sommerfest am Samstag, den 25.08.2018 Verbandsgemeinde in Annweiler 

 Das Fest beginnt um 11.00 Uhr mit dem Fassanstich durch den Bürgermeister der Verbandsgemeinde, 

Christian Burkhart. 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 
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